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Herren Bezirksliga Gr. 4

TuS 1862/1911 Fritzlar : TSV 1980 Günsterode 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Ranft und Hofmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Fabian Hofmann sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Gr. 4 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV 1980 Günsterode besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV 1980 Günsterode, vielleicht auch
aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Ranft und Hofmann,
die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ranft / Hofmann hatten gegen Ackermann /
Wagner beim 11:2, 11:2, 11:2 wenig Probleme. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr
einseitigen Spiel, dass Ackermann / Wagner nur 6 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt
gelangen. Nicht ganz mithalten konnten Lincke / Lincke, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Deist /
Adam, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Mit nur einem Satzverlust gingen Eitel / Braciak
gegen Lorenz / Schwarz durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Genügend spielerische Mittel hatte Johannes Ranft letztlich an der Hand, um Sven Adam zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln.
Fabian Hofmann war in der Partie gegen Philipp Deist nicht zu stoppen und gewann überzeugend
mit 3:0. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Mit 3:1 hatte Manfred Lincke im Doppel gegen Christian Lorenz, in das er als sehr hoher Favorit
gegangen war, die Nase vorn. Torsten Eitel gelang es, Marc Ackermann im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim Erfolg
von Klaus Lincke gegen Florian Wagner konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Volker Braciak wenig später das Match mit 1:3 gegen Torsten
Schwarz abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2.
Eher wenig Gegenwehr bekam Johannes Ranft beim 3:0 von Philipp Deist. Beim 3:0 gegen Sven
Adam fand Fabian Hofmann von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es
nichts zu rütteln. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.11.2022 gegen den
TSV 1911 Wasenberg, während der TSV 1980 Günsterode am 04.11.2022 gegen den SV RW
Leimsfeld antritt.

 Statistik:
 TuS 1862/1911 Fritzlar

Doppel: Ranft / Hofmann 1:0, Lincke / Lincke 0:1, Eitel / Braciak 1:0 
Einzel: J. Ranft 2:0, F. Hofmann 2:0, M. Lincke 1:0, T. Eitel 1:0, K. Lincke 1:0, V. Braciak 0:1 
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 TSV 1980 Günsterode
Doppel: Deist / Adam 1:0, Ackermann / Wagner 0:1, Lorenz / Schwarz 0:1 
Einzel: P. Deist 0:2, S. Adam 0:2, M. Ackermann 0:1, C. Lorenz 0:1, T. Schwarz 1:0, F. Wagner 0:1


